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Rosenkranz: täglich 17.45 in der Barbarakapelle 
Möglichkeit zur Beichte täglich außer Donnerstag 18.20 bis 18.45 

Donnerstag nach der Abendmesse im Rahmen der Anbetung 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:   Mo, Di, Mi, Fr.  9.00 – 11.30; Mo. 17-18.30         

Im Juni durfte ich das erste Mal in der Stadt sein, 
die einen der wohl bekannten Heiligen der 
Geschichte hervorgebracht hat: in Assisi.  

Geht man durch die Straßen dieser Stadt, so hat 
man den Eindruck, dass hier die Zeit ein wenig 
stehen geblieben ist und der Heilige Franz oder 
die Heilige Klara im nächsten Moment um die 
Ecke biegen. Hier in dieser Stadt hat auch einer der 
jüngsten Heiligen seine Ruhestätte gefunden: der 
Heilige Carlo Acutis. 

Am 4. Oktober feiern wir, wie jedes Jahr, den Transitus des Hl. Franz von 
Assisi, seinen Heimgang und es ist heuer ein besonderes Jahr, denn es ist 
heuer der 800. Todestag des heiligen Franziskus und er deckt sich in diesem 
Jahr so passend mit dem Erntedankfest, das wir in dieser Woche feiern. 
Franziskus hatte einen dankbaren Blick auf die Schöpfung, der in seinem 
Sonnengesang einen berührenden Ausdruck fand. 

Franziskus nennt darin die Sonne, Mond, Wind und Wasser seine „Brüder 
und Schwestern“, sowie die Erde seine „Mutter“. Er sah sich nicht als 
Herrscher über die Natur, sondern als Teil von ihr. An Erntedank feiern wir 
genau diese Verbundenheit, wenn wir die Gaben der Felder und Gärten 
betrachten und DEM dafür danken, der sie uns geschenkt hat. 

Der Sonnengesang ist ein einzigartiges Loblied auf den Schöpfer und das 
Leben. Er erinnert uns daran, dass Nahrung, Licht und Wärme keine 
Selbstverständlichkeit sind, sondern empfangene Geschenke, die wir in 
Demut annehmen dürfen. Franziskus starb arm und im Einklang mit Gott, 
nennt er doch auch den Tod, seinen „Bruder“. Sein Erbe fordert uns heute 
heraus, in einer krisenhaften Welt, Verantwortung für die Bewahrung der 
Schöpfung, den Frieden und unsere Mitmenschen zu übernehmen – über alle 
Grenzen hinweg. Hl. Franz von Assisi – Bitte für uns! – P. Michael 



LESUNGEN UND GEDANKEN vom 27. Sonntag – A 

 Wir sagen in diesen Tagen Danke für die Ernte des heurigen Jahres. Für das 
was auf den Feldern und in den Weinbergen gewachsen ist. Als Getaufte ist 
uns aber auch der Weinberg Gottes anvertraut, sprich das Reich Gottes, um 
an ihm hier auf Erden weiterzubauen, es zu gestalten, wachsen zu lassen. Es 
ist nicht immer einfach und sooft stoßen wir auf Gegenwind aber…. Sind wir 
immer noch bereit als einfache Arbeiter in Gottes Weinberg mitzuarbeiten? 

Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus an die Philipper (Phil 4,6-9) 

 Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und flehend eure 
Bitten mit Dank vor Gott! Und der Friede Gottes, der alles Verstehen 
übersteigt, wird eure Herzen und eure Gedanken in Christus Jesus bewahren. 
Was immer wahrhaft, edel, recht, was lauter, liebenswert,…ist, was Tugend 
heißt, … darauf seid bedacht! Und der Gott des Friedens wird mit euch sein. 

Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus (Mt 21,33-44  ) 

 Hört noch ein anderes Gleichnis: Es war ein Gutsbesitzer, der legte einen 
Weinberg an,… Dann verpachtete er den Weinberg an Winzer und reiste in 
ein anderes Land. Als nun die Erntezeit kam, schickte er seine Knechte …. 
Die Winzer aber packten seine Knechte; den einen prügelten sie, den andern 
brachten sie um,… Zuletzt sandte er seinen Sohn zu ihnen; …. Als die 
Winzer den Sohn sahen, ….Auf, wir wollen ihn umbringen, damit wir sein 
Erbe in Besitz nehmen. Und sie packten ihn, warfen ihn aus dem Weinberg 
hinaus und brachten ihn um. Und Jesus sagte zu ihnen: Habt ihr nie in der 
Schrift gelesen: Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, er ist zum 
Eckstein geworden; Darum sage ich euch: Das Reich Gottes wird euch 
weggenommen und einem Volk gegeben werden, das die Früchte des Reiches 
Gottes bringt. 

MEDITATION: Sonnengesang 

Höchster, allmächtiger, guter Herr, 

dein sind das Lob, die Herrlichkeit und Ehre und jeglicher Segen. 

Dir allein, Höchster, gebühren sie,  

und kein Mensch ist würdig, dich zu nennen. 

Gelobt seist du, mein Herr, mit allen deinen Geschöpfen, 

zumal dem Herrn Bruder Sonne, 

welcher der Tag ist und durch den du uns leuchtest. 

Und schön ist er und strahlend mit großem Glanz: 

von dir, Höchster, ein Sinnbild. (Hl. Franziskus)  



Wochenplan von Sonntag, 4. Oktober bis Sonntag, 11. Oktober 2026 

4.Okt.  SIEBENUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 8.30 Frühmesse   ENTFÄLLT!! 
 9.30 Erntedank - Messe für die Pfarrgemeinde 
  11.00 Taufe  
 18.30 Abendmesse für Vater Josef Strümpf 

Montag, 5. Oktober heilige Faustina Kowalska Jungfrau 
  8.00  Frühmesse  für + Schwester Helene Kremsner 
  15.00 Seniorenrunde im Pfarrheim 
  17.00 Anmeldung für die Firmung im Winterrefektorium 
 18.30 Abendmesse  für Vater Josef Strümpf   

Dienstag, 6. Oktober heiliger Bruno Mönch, Einsiedler, Ordensgründer  
   8.00 Frühmesse für Vater Josef Strümpf 
  09.00 Bastelrunde im Pfarrheim 
 18.30 Abendmesse  für + Dr. Paul Graf Wurmbrand  
  19.00 Alpha-Kurs im Pfarrheim 

Mittwoch, 7. Oktober Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz  
 8.00 Frühmesse für Vater Josef Strümpf 
  10.00 offenes Wohnzimmer im Pfarrcafé                  Bücher - Markt 
  16.30 Caritas-Sprechstunde 
  17.00 Anmeldung für die Firmung im Winterrefektorium  
 18.30 Abendmesse für + Gatten Rudi Pieler und + Eltern Lendavich 

Donnerstag, 8. Oktober  
  8.00 Frühmesse für Vater Josef Strümpf 
 18.30 Abendmesse für + Pater Cassian                            
   Anbetung bis 20.00 

Freitag, 9. Okt hl. Dionysius, hl. Johannes Leonardi, hl. John Henry Newman 
 8.00 Frühmesse  für Vater Josef Strümpf 
  15.00 Begräbnis von verstorbener Frau Sonja Gruber 
  16.30 Ministrantenstunde    17.30 Jungscharstunde      18.45 Jugendstunde 
 18.30 Abendmesse auf besondere Meinung  
  19.30 Bibelrunde im Pfarrheim   

Samstag, 10. Oktober  
  8.00 Frühmesse für + Eltern und Großeltern Helga und Leopold Weiss  
 18.30 Vorabendmesse  für + Gattin Maximiliana Müllner 

11.Oktober  ACHTUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 8.30 Frühmesse für + Mutter Maria und alle + der Familie Moser 
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde 
 18.30 Abendmesse für + Eltern Rauscher  

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet täglich 17.45 in der Barbarakapelle 

Der Bücher-Markt ist jeden Mittwoch von 10.00 - 15.00 geöffnet 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Programm: 

• Abfahrt 8:30 Neukloster 
(Bushaltestelle Ungargasse) 

• Hl. Messe in Mariasdorf 

• Mittagessen 

• Friedensburg Schlaining 

• Heurigenbesuch 

• Rückkunft ca. 19.30 

Preis:   

Erwachsene: € 26.- 

Kinder bis 14 Jahre: € 15.-  

Anmeldung bis 21.10 

Fatimafeier 

am Dienstag, 

13. Oktober 2026 

in Herz Mariä 

18.20 Rosenkranz 

19.00 hl. Messe 

Anschließend 

Lichterprozession 

durch das 

Kriegsspital 


